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Die WAZ Mediengruppe mit Hauptsitz in Essen ist eines der bedeutendsten europäischen Medienunternehmen. Zu ihr gehören 
allein im Printbereich 28 Tages- und 18 Wochenzeitungen, 177 Publikums- und Fachzeitschriften, 102 Anzeigenblätter und 400 
Kundenzeitschriften. In Deutschland gibt das Unternehmen neun Tageszeitungen in Nordrhein-Westfalen, Thüringen und 
Niedersachsen heraus. Die vier NRW-Titel „Westdeutsche Allgemeine Zeitung“ (WAZ), „Westfälische Rundschau“ (WR), „Neue 
Ruhr / Neue Rhein Zeitung“ (NRZ) und „Westfalenpost“ (WP) haben eine Druckauflage von rund 1 Million Exemplaren. Die 
Anzeigenblätter der WVW/ORA sind Marktführer in Deutschland und Europa mit einer wöchentlichen Auflage von über 5 
Millionen Exemplaren allein in NRW. Die WAZ Mediengruppe, für die 18.000 Mitarbeiter tätig sind, hält Mehrheitsbeteiligungen 
an elf lokalen Radiosendern in NRW und betreibt Deutschlands größtes regionales Internetportal, DerWesten.de. Auf dem 
Fernsehmarkt hat sich das Haus an NRW.TV und dem albanischen Sender „Vizion+“ beteiligt. Im Magazinbereich besitzt die 
WAZ-Gruppe unter anderem den Münchener Gong Verlag („Gong“, „TV direkt“), den Westdeutschen Zeitschriften-Verlag 
(„Neue Welt“, „Frau im Spiegel“) sowie zahlreiche Tier-, Rätsel- und Fachzeitschriften. Außerhalb Deutschlands engagiert sich 
die WAZ Mediengruppe auf dem österreichischen Zeitungsmarkt („Kronen Zeitung“, „Kurier“) sowie in Albanien, Bulgarien, 
Kroatien, Mazedonien, Rumänien, Russland, Serbien und in Ungarn. Darüber hinaus gehören 15 Druckereien im In- und 
Ausland zum Unternehmen. 

 
NRW.TV zeigt Rüttenscheider Stammtisch-Gespräch zur 
„Kultur des Sparens an der Ruhr“ 
 
ESSEN / DÜSSELDORF, 20.01.2010. NRW.TV strahlt am kommenden Donnerstag, 21. 
Januar, die Aufzeichnung des „191. Stammtisch & Talk“ aus dem Essener Plakat Kunst Hof 
Rüttenscheid aus. Zur Stammtisch-Runde über „Die Kultur des Sparens an der Ruhr“ hatten 
sich kürzlich der Regierungspräsident des Regierungsbezirks Düsseldorf, Jürgen Büssow, 
und der Regierungspräsident des Regierungsbezirks Münster, Dr. Peter Paziorek, mit den 
Oberbürgermeistern von Essen und Oberhausen, Reinhard Paß und Klaus Wehling, getrof-
fen. Moderiert hat das Gespräch über kommunale Sparpläne und -zwänge Thomas Wels, 
Leiter der Wirtschaftsredaktion der „Westdeutschen Allgemeinen Zeitung“ (WAZ).  
 
Beim Stammtisch-Talk erläuterte Regierungspräsident Jürgen Büssow seinen Sparvorschlag 
der Theater-Kooperationen, den er zuvor in einem Interview mit der WAZ gemacht hatte. 
Auch gemeinsame Ämter für mehrere Städte brachte er ins Gespräch. Regierungspräsident 
Peter Paziorek forderte, Finanzspielräume auszuloten und gegebenenfalls Einzelfallgesprä-
che mit Bund und Ländern zu führen. Die beiden Oberbürgermeister Reinhard Paß und 
Klaus Wehling kommentierten einen viel diskutierten Kooperationsvorschlag für Essen und 
Oberhausen: ein gemeinsames Fußballstadion an der Stadtgrenze. 
 
NRW.TV sendet die 45-minütige Aufzeichnung des „191. Stammtisch & Talk“ ab 21 Uhr. Der 
Landessender ist über Kabel zu empfangen und im Internet zu sehen: www.nrw.tv. 
 


